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Otto Becker in Halle S

Nummer 277 Halle Sonntag den 7 Oktober

Ungeheure Verluſte der Engländer in Flandern
Ein italieniſcher Angriff auf dem Monte San Gabriele zurückgeſchlagen Zerſetzung in Portugal

Nordöſtlich Reims ging nach tagsüber ſtarkem BeBootbeute
W T Berlin 6 Oktober Amtlich NeueBootserfolge auf dem nördlichen Kriegsſchau

platz 17 000 Brutto Regiſter Tonnen
Unter den verſenkten Schiffen befanden ſich der be

waffnete engliſche Dampfer Santaren mit 4000
Tonnen Gaskoks für Archangelsk und der engliſche
Dampfer St Margaret Von dem bewaffnetenengliſchen Dampfer Santaren wurden der Kapitän
und der erſte Offizier gefangen genommen

Der Chef des Admiralſtabes der Marine
W T Bern 6 Oktober Dépeche de Lyonmeldet aus Paris Die beiden franzöſiſchen Viermaſter

Madeleine 11 2709 Br To und Marthe
3119 Br R To die am 26 Juli aus franzöſiſchen

ausgefahren ſind werden als von einem deutſchen
o t verſenkt gemeldet

Der Kampf um die Regierungsgewalt
T Petersburg 6 OktoberW der Beſprechung wiſchen den

itgliedern der W r und den Vertretern der
okratiſch Konferenz gab Nabokown der Gruppe der bürgerlichen Vertreter deren

e bekannt Tſeretelli erklärte ſichs der Vertreter der demokratiſchen Konferenz Zu
rſtändigung bereit unter Bedingungen die

i annehmbar ſeien und die endgültige Ge
De ſeiner Inſtraggeder erhalten haben müßten

Am 7 Oktober wird die Beſprechung fortgeſetzt um die
genauen Bedingungen für eine Verſtändigung feſtzuſetzen

Bern 6 Oktober Einer Petersburger Meldung der
Daily Mail zufolge hat der Sonderausſchuß des demo

kratiſchen Kongreſſes Kerenski s Antrag auf Prokla
mierung der republikaniſchen Staatsform
vor dem Zuſammentritt der ruſſiſchen Konſtituante
verworfen

JnW T Petersburg 6 Oktober P
einer Vollſitzung des Arbeiter und Soldaten
rate s wurde die Wiederwahl eines Vollzugsausſchuſſes
beſchloſſen Darauf wurde eine Entſchließung an
genommn in der es heißt Das Land wird von einer
nennen Gegenrevolution bedroht denn die Orga
niſation der kapitaliſtiſchen Gegenrevolutionäre beſteht
S beiſpielsweiſe in Moskau wo gegenwärtig eine
Kon r von Politikern ſtattfindet auf die ſich die Be

ornilows ſtützte Die künſtlich gebildete demoeetiſch Konferenz iſt unfähig die a der Re

aierungsgewalt zu löſen orparlament in dem die konſervativen Elemente überwiegen
werden wird nur ein Vorwand für einen neuen Ver
aleich mit der Bourgeoiſie ſein Die Gegenrevolution
wird nur durch die Mittelpunkte der revolutionären

okratie und ähnlicher Organe beſeitigt werden
können Soldatenräte finden ſtatt um über ein gemein
ſames Vorgehen zu beraten

Die Friedensfrage
auf der demokratiſchen Konferenz

der e T Petersburg 6 Oktober P Jnder letzten Sitzung der demokratiſchen Konferenz er
klärte der Abgeordnete Dan daß die Konferenz nicht

r

P
n

Feindes

ſchließen könne ohne ſich über den Krieg auszuſprechen
Deswegen ſchlug er im Namen der
Sozialiſtenpartei und der Demokraten vor
Appell an die Demokratien derWelt zu richten Jn dem Appell erklärt die ruſſiſche
Demokratie daß ſie mit allen Kräften dem Eindringen
feindlicher Armeen in das Vaterland Widerſtand leiſten
werde Sie werde nicht dulden daß man ſein Gebiet
an ſich reiße oder Hand an ſeine Unabhängigkeit lege
gber die Sache der Verteidigung des revolutionären
Rußlands ſei auch die einer jeden Demokratie der Welt
Die Unterdrückung der ruſſiſchen Revolution würde den
Frieden bedeuten auf Koſten der Beraubung eines der
kriegführenden Länder und würde die Welt vor eine
neue Rachedrohung und vor neue Leiden ſtellen Des
halb richtet die demokratiſche Konferenz indem ſie den
Gedanken einer internationalen Sozialiſtenkonferenz be
grüßt einen Appell an die Demokratien der ganzen
Welt zu den Friedensanſtrengungen der ruſſiſchen Re
volution beizutragen Das Bureau der Konferenz be
ratſchlagte über den Appell Dans Nachher gab der
Präſident folgende Erklärung e Die demokratiſche
Konferenz beſtätigt den feſten Willen der ganzen ruſſi
ſchen Demokratie für die Verwirklichung eines Frie
dens ohne Annexionen und Entſchädi
Ah zu kämpfen und drückt den Wunſch aus

aß dieſer Wille in einem Manifeſt ausgedrückt wird
deſſen Wortlaut vom Präſidium der Konferenz feſt
zuſtellen iſt das zu dieſen Zweck durch Vertreter aller
an der Konferenz biteiligten Parteien ergänzt werden
ſoll Die Konferenz nahm mit allen Stimmen gegeneine den Vorſchlag an unter dem Rufe Es lebe der
internationale Frieden Die erſte Sitzung des Vor

arlaments wird am 6 Oktober im Rathausſaale
tattfinden

minimaliſtiſchen
einen ſandte geſtern an alle Bahnlinien ein Telegramm wonach

ganzen

W T Berlin 6 Oktober abends
Jm Weſten bei regneriſchem Wetter nichts

ſonderes

Amtlich Ich
Be

Jm Oſten örtliche Kämpfe am Sereth in der
Bukowina

W T B Berlin 6 Oktober Die un
geheuren blutigen Verluſte der Eng
länder bei ihren ergebnisloſen Entſcheidungskämpfen
vom 4 Oktober beſtätigen ſich Jn die dichten Maſſen
der tiefgegliederten Sturmtruppen allein beim Früh
angriff wurden rund 100 000 Mann auf einer Breite von
15 Kilometer angeſetzt ſchlug unſer vernichtendes Sperr
und Maſchinengewehrſeuer von dem auch die dichtauf
folgenden Reſerven gefaßt wurden Jm ſpäteren Ver
lauf des Kampfes räumte unſer von vielen
Stellen aus einſetzendes Maſchinen
gewehrfener furchthar unter den engliſchen Sturmkolonnen auf Dasſelbe Schick
ſal erlitten bei zweimaligem blinden Vorgehen ſüdlich
Pasſchendacle und beiderſeits der Straße ern Menin
erneut in den Kampf geworfene friſche Kräfte des

Die engliſchen Berichte verſuchen dem eigenen Volk

J Verluſte als unglaublich gering darzuſtellen wie
Daily Mail ſich ausdrückt Die Berichte über diee ge Verluſte ſind allerdings unglaublich

Der ſtereotypen Behauptung dieſer Berichte ſteht eine
öffentliche Zuſammenſtellung der engliſchen Verluſte
gegenüber nach der die Verluſte der großen Kämpfe im
Auguſt und September über die Maßen hoch geweſen
ſein müſſen So betrug die Zahl gefangener verwundeter
und vermißter Offiziere an einem Tage 511 an einemanderen Ta über 400 Dieſe allen bedeuten die
größten Viffiziersverluſte die während des
ganzen Krieges an einzelnen Tagen gemeldet wurdgy

Am 5 Oktober ſteigerte ſich an der Flander frontnach vorübergehend wechſelnd ſtarkem Feuer von Mittag

an die Artillerietätigkeit auf dem Kampffeld von
Poelcapelle bis zum Kanal von Hollebeke bis zu
heftigen Feuerüberfällen und ging abends mehrfach zumTrommelfener über das beſonders zwiſchen Honnedeke
und Gheluvelt von beſonderer Stärke war Zeindliche
Jnfanterieangriffe erfokgten nicht Schwächere Pa
trouillen die weſtlich Poelcapeſſe und gNordweſtlich
Becelaere vorgingen wurden abgewieſen ährend derNacht hielt zwiſchen Langemarck und Holleſete das

feindliche Zerſtörungsfeuer in großer Stärke an
Belgiſche Ortſchaften und Städte weit hinter der

Front erhielten wiederum ohne erſichtlichen Grund plan
mäßigen Beſchuß

Jm Artois und in der Gegend St QOuentin
wurden bei zeitweiſe lebhaftem Feuer wiederholt vor
gehende feindliche Patronilln abgewieſen Eigene
Patrouillen brachten nördlich Villers Plouich Ge
fangene ein

GSGSGGSGGGG, rDrohender Stillſtand des ruſſiſchen
Bahnv ehrs

W T Petersburg 5 Oktober Der Vor
ſitzende des Ausſtandsausſchuſſes der Eiſenbahner

mit Rückſicht auf die Langſamkeit mit der die Regierung
die Frage der Lohnerhöhung behandele in der
Nacht zum 7 Oktober um Mitternacht der geſamte
Zugverkehr mit Ausnahme der Militär und Muni
tionszüge n e werden ſoll

Geſtern aben veröffe ntlichte Kerenski einenMahnruf an alle Ei iſenbahner das Unglück des Vater
landes nicht durch unbeſonnen e Handlungen weiter zu
vergroßzern ſondern Wie Tage zu warten da die Frage
unverzüglich entſchieden werden ſoll

Nach der New Wremja erklärte der Ge 8
ruſſiſchen erkehrsminiſters daß der geſamteruſſiſche o iſenba hunverkehr im November
eingeſtellt werden dürfte Angeſich ts des Fehlens jedweden Brennmaterial ſei die Auf
rechterhaltung des Betriebes im Winter ſo gut wie aus
geſchloſſen

Die Exploſionen in ruſſiſchen
Munitionsfabriken

Budapeſt 6 Oktober Rjetſch bringt einen längeren
Artikel über die letzten Verwüſtungen in den Muni
tionsfabriken Aus dieſem iſt erſichtlich daß ſo wohl die
Peters sburger wie die Ochtaer und die Kafaner großen
Exploſionen das Werk iener Truppen waren di
ſich geweigert hatten an die Front zu gehen Das Blatt
ſtellt feſt daß die Soldaten die durch die Brände entſtandene Pani k denutzten zu eutern und zu dlündern
Bei der Kaſaner Explo ion haben mehr als
1600 Menſchen ihr Leben verloren Jn den

ehilfe de
x

s

chuß unſerer Stellungen gegen 7 Uhr 30 Minuten das
Feuer in kurzes heftiges Trommelfeuer über Ein bald
darauf erfolgender Angrifffran zöſiſcher Stoß
trupps ſcheiterte in unſerem Sperrfeuer

Beiderſeits der Maas war bei ſtürmiſchem Wetter
und Regen die Gefechtstätigkeit tag süber geringer
Unere Stoßtrupps nahmen öſtlich Samogneurx fei indliche

Gräben in 300 Meter Breite und brachten eine größere
Anzahl Gefangene ein An weiteren vier Stellen der
Verdunfront kehrten unſere Patronillen ebenfalls mit
über 20 Gefangenen aus der feindlichen Stellung zurück

An der Oſtfront lebte ſtellenweiſe beſonders an
der unteren Donan die Artillerietätigkeit anf

Jn Mazedonien wurden öſtlich des PreſpaSees
und des Doiran Sees feindliche Erkundungs abte ilungen
abgeſchlagen Desgleichen ſcheiter S in eng
liſcher Teilvorſtoß nördlich des Doiran Sees bei
Akindzali nach lebhaftem Kampf

Dir v 6 Oktober Amtlich wird verW T
lautbart vom 6 Oktober

A 1Jm Gabriele Abſchnitt brach ein in den
Abendſtunden angeſetzter italieniſcher Angriff
zuſammenSanſt von keinem Kriegsſchauplatz Veſondercs 3 S e en

melden

Der Chef de s Generalſtabes

Weiſe ſich vollziehenden Lockerun a aller Band
ſtaatlicher Ordnung und er immer herausfordernder und kühner werde nden engliſche
Machtpolitik gegenüber vor die Tatſache geſtell

alle ſeine Bemi ihr ingen ein Konzentrationg
miniſterium zuſtande zu bringen geſcheitert ſind Se

Monaten hat keine An ſammlung ſtattgefunden bei de
nicht von der kriegs fend n Berölkerung di
Demobi kiſation ve langt wurde LingelaufenNachrichten beſagen daß bei den in der vorderſten Lin

ſtehenden Truppen Meutereien ausgebrochen undaß ſogar einige Soldaten ſtandrechtlich erſchoſſen worde
eien Derortige Meldungen ſteigern den ohnehin ſcho

ſtarken Un willen der Bevölkerung eEngland auf ei in Höchſt maß und führen dem glühende
Haß gewiſſer Krei ſe m mer neue N ahrung zu Untej
dieſen Umſtänden geht Portugal der Auflöſung entgenen
Vor einiger Zeit wurde eine Verſchwörung ent
deckt deren Teilnehmer Poſt und Telegraphenbeamte
waren Der geſamte Handelsverkehr iſt lahmgelegt die
Börſen Banken und die kaufmänniſchen Geſchäfte

mußten ſchächen Seit 14 Tagen erſcheinen keine
Zeitukgen mehr Jn mech eren Küſtenorten wurden
zahlreiche Getreideſpeicher geplündert Jn
Porto und Liſſabon fanden e t aatte Ausſte deckt faſt auf alle

ſener i chen
Heeresbericht

r rKolonien laufen mere n dringende Hifferufe ei
die Frgan zung der Truppenb ſtand e verlangen

Amerifas Gewaltpolitik

D o fi n r 32522 T ig 6 Oktober T Amſterdam 6 Oktober Wie die hieſigeMagzetogtigſe Front An der ganzen Front Preſſe meldet liegen 83 niederl ländiſche Schiffe mit
ſchwache Artillerictätigkeit die etwas lel bhafter öſtlich des einem Geſamtinhalt von 257 876 Tonnen in den amerika
Wardar war Mehrere kurze Fene n ane im Cerna niſchen Häfen welche alſo nach dem jüngſten Geſetz
bogen Jm Strnumatal Patrounillen ätigkeit Eine Auf gntw urf des amerikaniſchen Senats zur Küſtenfahrt in
klärungsabteilnng in der Nähe ge r Dirumam indung Amerika gebraucht werden dürfen
wurde durch Feuer verjggt Jm Wardar und Struma Waſhington 5 e r Reuter Der Senat nahm
tal lebhafte Fliegertätigkeit eine Vorlage an die die Regierung ermächtiſgt t ausR umä niſche Front Jn der Nähe von Tulcea ländiſche Sch iffe für die Küſtenfahrt auße er nach
und Jſaccea und öſtlich Galatß Art tillerie feuer An der Alaska chartern und zwar auf Kriegsdauer un
Seretßfront drangen unſere Aufl n in 120 Tage danachdie feindlichen S Zielen ein und kehrten mit Ge d H e 5r wef ſche Kohlen für Hollandſangenen und einem Maſchinengewehr zurück v ent d

T Amſiterdam 6 Oktober Aus dem Haeg
meldet das Korreſpondenzbi reau amt lich Die zwiſchen

S 5 r T z fln r t orre VI JW T B Fon ſtantinopel Oklober Amt niederländiſchen und deutſchen Unterhändlern geführtenlicher Tage bericht Beſprechungen über die Einfuhr von Steine en und
Singaifront Jm rechten Flägel ſchwoll das Ar die Regelung anderer wirtſchaftlicher Fragen zwiſchen

D rührtilleriefener und Minenwerferfener zu noch größerer den Niederlan en und Deutſchland haben geführt
Heftigkeit an In der Nacht zum 4 Oktober verſuchte daß man in nzip zu einer Ue timmung ge
der Feind in Stärke ron zwei H ompagnien gegen unſeren kommen iſt deutſchen Unterhä r werden ch
rechten Flügel vorzugehen wurde aber durch unſer Feuer rlin zurückkehren zwiſchen werden Maßnahmen
zum ſchlennigen Rückzug gezwnngen und von unſeren Letroffen werden um mit der Einfuhr von teinkoblen

e r W J WPatronillen verfolgt wie an verſchiedenen anderen den Anfang machen zu können Das ge Nachrichten

Stellen jburcagu meldet no ch daß Dentſchlan monatl r crc 9 200 000 Tonnen deutſcher un d 50 000Mazedoniſche Front Hervorbrechende eng 20 S J n ihle nach den NRiederlandenJ t 9 Ton d er m 1 n 9 rlandeliſche Patrouillen wurden durch unſer Feuer zurück Tonnen belgitcher oper n
getrieben barben wird Ueber zugeſtändnis einer freieng r J m die nfohrt zwiſchen HollaAn den übrigen Fronten keine beſonderen Ereigniſſe rin ne fur e en en land

und i nd 1 an ſtrt nung nicht ernnen 10 C z l t mar ch u I ein a
e r r ß 2 e 2 c 4 7len en Tagen ſind auch kleinere Werkſtätten in Brand Bauernelnd in Stalien

mordoen i fif Sie Armee M eaern t et n v J eckt De dte fur e Armes r 4 J 4 M J Bern 6 3 kt ber A anti erfährt ansren e n in Apulien Die dortige Bevölke erung ſuche

S S i r m 1 n r o GUltimalum der Otſeefſotte e Regierung durch Unruhen auf ihre traurige Lage
5 J g e aufmerkſam zu machen Die Bauern ſeien infolge derWien 6 Oktober Aus Petersurg wird indirek ge Vernachläſſignng durch die Gr Hagrundbeſitzer aus

meldet Die Mann chaf fien der ruſſiſchen Oſtſeeflotte gehungen pulien einſt eine der reichſten Kornkammernhaben an die Regie rn in Petersb eine Reihe von Jtalicns ſei heute vollſtändig b gut
Forderungen geſtellt die in einer Form gefaß ſind g e fwelche einem kurzfriſt tigen Ultimgtum gleicht Der Venizelos Schreckens sherrſchaft
Kriegsminiſter Wer ſeweii dürſte ſich in dieſen Toger Paris 6 Oktober Havas meldet aus Athen Da
in Beglei ung des Marineminiſters nach Kronſtadt be der frühere Miniſterpräſident La m ſich wei
geben um durch ſeinen perſönlichen Einfluß die gerte zum Verhöre von dem Parlam ſchuß zu erdrohenden Unruhen unter der Mannſchaft zu unter einen wurde ſeine V rhaftung ar geordne
drücken Lok Anz, Temps meldet au J daß auch Sk uludis aus

z S mſelben Grunde verhaft rVerhaftung von 79 onarchiſt ten W u HerBndapeſt 6 Oktrber Aus Odeſſa wird gemeldet Die Kämpfe in Deutſchoſtafrika
Auf Anordnung des repolutoneren rer wureen W T London 6 Oktober Reuter Das
r er des gerreſenen Miniſterpräſidenten Fürſt griegsminiſterium macht aus L ſtafrika bekannt Jm
G 1litzin ein Verwandter s ehemaligen Jnnen Mbemkuru Tal wird der Freind de ſich aus Nanganominiſters Durnowo und zahlreiche hervorragende 35 Meilen ſüdöſtlich von Liwale zu rückzog von unſeren

M I 5 de G e ſaächoftf per xgrtet v n eil 9 an da t T 7 7e er e e t weil ſie an den Trupren verfolgt Jn dem weſt ichen Bezirk hatten
Kundgeſungen für die Monarchie teſaie An hatten unſere Kolonnen die vom Rufudjefluß vorrückten ein nLofal Anzeiger Punkt erreicht der wenier als 3 Meilen von dem WegeT Anſterdam H teder Aus Petersburg entfernt iſt der ſüdlich von Mahonge nach Kpmndas

wird gemeldet Bauern haben einen Teil von führt
Tolſtois Wohnung geplündert Frau Tolſtoi Jhat den Mini iſter des Jnnern erſucht Maßregeln zu W T V Vern 6 Skiot Temr mekct aus
treffen um ſie vor weiteren Gewalttaten zu ſchüten v An 9 D r3

arritz von L nit KoplenW 4 edort ergaguag S t c rPor t gals Niede r a 250 Seemeien vor der gſi Paw ſte ver n
T Brdapeſt 6 Oktober Der Peſter Doyd werden mußte und ſank Die V atzura iſt geretteterhält aus Vadaſoz an der ſpaniſſcheportugieftſchen W T Madrid 6 Oktobe Hat gs AmtlichGrenze hochintereſſante Mitteilungen über die gegen wird mitgeteilt Der Fhitiſterra habe te hloſſen den

wärtigen Zuſtände in Portugal Der Prä Belagerungszuſtand hente in Spanien wiedeſident Machado ſieht ſich der in erſchreckend raſcher a ufzuheben
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Hoſen So ſicher füh
Ein

ſten das Dunkel
Wolken Morgenrot2

aber hundert Ruſſen hat es zum letzten Male geleuchtet
und keiner von ihnen hats geahnt Drüben zweihundert

vor unſerer Tr oeter Por unſerer Tr
Roſhe Stellung ab die der Ruſſe mit Grabenkanonen
Minenwerfern und Maſchinengewehren ſtark befeſtigt
ha z iſt ein ſonderbares Gelände das man ſich zum
Durchbruch auserſehen hat Wie die Schenkel eines um
415 Grad geöffneten Zirkels liegen zwei ſchmale Höhen
züge tten in einem großen Sumpf Auf den Dünen
di hre ginn kaum breiter ſind als zwei drei
hu Met t Linie hinter Linie der Ruſſe Wir
in lpunkt des Zirkels Und aus dieſer Stel
lu ſie hat kaum einen Kilometer ſollen
zwei S rupf auf einmal losbrechen Ein kühnes
Unternehmen vielleicht ein geſcheitertes Unternehmen

wen wo man ihn packen willh Aus ungezählten Schlünden fährt
tauſendfälti Jod über die Höhen hinüber in die ruſſi

j Batterieſtellungen Eine Viertelſtunde dauerts bis
er die erſte Antwort herüberſendet Nervös ſtreut er das
Geländ Drei Granaten finden die Wälder an der
Grolmannſchlucht wo dick und dick unſere Bataillone
ſteh J man hinten im Hauptquartier des
Grafen von Schmettow Es wird wahnſinnige Verluſte
koſten Nuſſe ahnt wo unſere ſturmbereiten
Bat Aber die drei Granaten ſind Zufallst ht einmal einen von uns töten Jmmer
toller der Chor der brüllenden Kanonen immer
wilder das Krachen und Berſten der Minen und immer
ſtiller die ruſſiſche Artillerie Die Batteriegruppen die
uns beim Durchbruch hätten gefährlich werden können
verſtu n ſchnell ganz und als ſpäter unſere Truppen
in di t kommen fanden ſie ein grauenhaftes
Bild kein hütz war weggebracht und was von der
Mannſchaft von den Sprengſtücken zerfetzt war
das Geſicht tief in die Erde gebohrt Die
ruſſ l iſt ſchon faſt erledigt aber die Jn
fa d in den Stellungen die von den
Minen glanbt noch immer nicht anden Ernſt n Angriffs Man hat ihnen im
m tſche Aktion auf den JakobſtadterBrück Demonſtration ſein könne und ſo
legen haften trotz der Warnungen der

L i Lagerif Uhr Die Minenwerfer ſchwei
gen rie brüllt weiter Tauſend undtau t in den deutſchen Gräben und da

Los
Und nun zu nen ſie ſich durch die engen Gaſſen die

man di htverhau gebahnt Geſpannt lauſcht
man a ck tack tack der ruſſiſchen Maſchinen
gewel haut aus nach drüben Da dort iſt

ein ück t ruſſiſchen Drahtverhau Da dort
ſpie Bal krecht aus der Erde Zerſtörte Unter
ſtär a t man zu Den kleinen Berg hinunter
übe T f ein Sprung über den Bach undS u

geweichte

aber in drei Minute
granaten berſten Man hört Schreie O wie ſieht es
da oben au Alle zehn Quadratmeter ein Trichter und
ſpießten nicht zerſplitterte Balken aus der Erde wüßte
man nicht wie die Gräben verlaufen Man braucht ſich
nicht lange dort aufzuhalten Da iſt alles tot oder ver
ſchüttet Nur an einer Ecke haben die Minen wenig ge
wirkt Nun helfen die Handgranaten nach Ein paar
hundert Ruſſen wehren ſich verzweifelt keiner will ſich
ergeben

feld Viele hatten ſi
man bis unter unſere
war ſchon zum Sprengen bereit

als
Minenwerfer die Ruſſen nicht in die Stollen getrie
vor deren Ladung ſie nun ſelber bangen mußten dann
lägen wohl Hunderte von uns in einem Grgb das nicht
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An die zwej
nun dort ein grauenhaftes Toten

ch in tiefe Stollen geflüchtet die
Gräben getrieben hatte Alles

Die Unſern machten
ſie das ſahen ten ne

en

die ſpaniſchen Reiter links und rechts in Sumpf

ab die die ſtarken
Sümpfen von der Seite un

Brückenkopf
aufſchließen

hineinführen

die Gefangenſchaft barfuß und ohne Rock
Mützen Schlag auf Schlag geht alles Wie a
Schnürchen und alles ſo wie Graf Schmettow und ſein

Die Sturmkrupps ſind über der erſten Kuphpe ver
ſchwunden und nun zwängt ſich Kompagnie um Kom
pagnie aus der Stellung heraus an der Straße fliegen

und
Graben und im Eiltempo rücken die Bataillone den drei
Kompagnien nach die den Durchbruch gemacht Jede der
beiden Stoßgruppen hat nur einen Weg zur Verfügung
aber bald gabelt man Kolonnen nach links und rechts

rn der Ruſſen hinter den
von hinten packen und ſo

für andere bereitſtehende Truppen die Tore die in den
gewiſſermaßen von innen

Mit verblüffender Schnelligkeit ſind wir
den Ruſſen in den Rücken gekommen und Hunderte von
faſt ahnungsloſen Ruſſen müſſen vom Strohſack weg in

und ohne
am

jener Zeit da Hindenburund zu eine große Rufe
Blut erſtickten und i
trotzdem noch müßig fühlten Sie gaben im Sommer
und Herbſt 1915 dieſer etwa 110 000 Quadratkilometer
umſpannenden militäriſchen Kolonie mit rund 3 Mil
lionen Einwohnern eine Landesverwaltung Dieſe
wurde eine militäriſche mobile Formation die dem
Oberbefehlshaber Oſt und der oberſten Heeresleitung
unterſtellt iſt Von Hindenburg und Ludendorff ging
der mächtige Antrieb aus der noch heute durch das
ganze Geäder der von nen geſchaffenen Organiſation
pulſt und ſtößt Jhren Namen begegnet man auch jetzt
noch auf Schritt und Tritt Alles mußte auf kahlem
Grund erſt aufgebaut werden in dieſem weiten dünn
beſäten nach Koloniſation dürſtendem Land Es iſt
heute zum großen Teil auch landwirtſchaftlich noch nicht

e
w nunn n

r U n n an
Es gibt nur einen

G

Erfolg den En d erfolg
tn

R ie ſiebente Kriegsanleihe ſoll ihn beſiegeln Nur nicht nach
h aſſen nicht mürbe werden in letzter Stunde Keinem deutſchen

Krieger wird es einfallen plötzlich im entſcheidenden Sturmangriff
zurückzubleiben Ebenſo wenig darf jetzt zu Hauſe auch nur ein einziger
mit ſeinem Gelde fehlen Mit der ſiebenten Kriegsanleihe muß der Sieg
im Wiriſchaftskampf er ochten werden Dann iſt der Krieg gewonnen

Darum zeichne

n inerer ünnGeneralſtabschef auf den Karten errechnet Jn dem
Augenblick da die rechte Stoßgruppe auf die Höhen
von Gut Renneberg kommt und ſo die zäh verteidigten
und ſtark ausgebauten Stellungen von Ruſait von der
Jlanke bedroht ſtürzt die ganze ruſſiſche Front von der
Düna bei Neudaſan bis zur Düna bei Liewenhof zuſam
men und nun drängt man überall flott den Flüchtenden
nach die alles im Stich laſſen Wohl ſtellen ſich die
Ruſſen noch an manchen Stellen zu hartnäckigem Wider
ſtand und zwingen die rechte Stoßgruppe an der Suſſei
vor Jakobſtadt mit friſch hergeholten Kräften ſogar
vorübergehend zurückzugehen Aber die Schlacht iſt ge
wonnen als ſich der Abend zur Erde ſenkt Gewonnen
Der Ruſſe erklärt ſich ſelbſt als Beſiegter hinten an der
Düna flammts glutrot zum Himmel Der Ruſſe hat
Brand in die Holzhäuſer von Jakobſtadt getragen Um
vier Uhr früh dringt ein junges preußiſches Regiment
in die brennende Stadt Toll ſieht es dort aus Mehl
Zucker Erbſen alles liegt durcheinander auf den
Straßen Keine Hand greift nach den Dingen keine
Hand rührt ſich um dem Feuer Einhalt zu tun Man
läßt brennen was brennen will Man iſt zu erſchö
Der Weg von der Roſheſtellung nach Jakobſtagdt ge
hört für unſere Truppen zwar nicht zu den blutigſten
aber ſicherlich grob aber deutlich geſagt zu den
dreckigſten des Krieges

7 Emil Herold Kriegsberichterſtatter
Ober Oſt Panorama

Schluß
Am eigenartigſten ſind die Gegenſätze ineinander ge

woben in alten Hauptſtadt des Großfürſtentums
Litauen in Wilna Higr iſt auch der Brennpunkt
aller Nationalitätenpolitik Schönheit und triefender
Schmutz Orient und Okzident Li

der

Litauertum Ruſſentum
Polentum Weißruſſentum und Judentum neues und
altes die Bauſtile von Jahrhunderten verſchwiſtern ſich
hier doch und dennoch zu einem Geſamtbild das die
Wald und Almenhügel der Wilja und Wilejka hoheits
voll genug beſtimmen Mitten im peſthauchenden Wirr
wavrr der verwahrloſten Judenſtadt halb unterirdiſch
und verſteckt ſteht auch architektoniſch bedeutend
eine der ſchönſten Synagogen Auf offener belebter
Straße knien beſeligte Menſchen Kinder Frauen mit
bunten Kopftüchern und blicken verzückt zur
ſtrahlenden Mutter Gottes in der Oſtra Brama Kapelle
empor Für eine kleine Opfergabe ſchieben die Mönche
von dem Fenſter im erſten Stockwek den Vorhang weg
der das aus Kiew ſtammende und darum auch von den
Ruſſen hoch verehrte Heiligenbild ſonſt verdeckt Vo
dem Balkon eines Nachbarhauſes aus dem Klavier
geklimper tönt äugen geſchminkte Dirnen frech in die
ſelbe taghelle Straße hinunter Edle Gotik Renaiſſance
Barock in allen Abſtufungen Spielarten und Ent
artungen Von Bildern überfüllte griechiſch orthodoxe
Kirchen vor deren Jkonoſtas die einzigen beim Ruſſen
abmarſch zurückgebliebenen Popen feierlich ſchreitend
orgelähnlich ihre Choräle ſingen Gleich daneben bau
fällige Holzbaracken und an der Peripherie wieder
wolkenkratzerartige ruſſiſche Verwaltungskaſernen
Durch dieſes Labyrinth von Architekturen geleitete uns
der kundig Führer der jetzt auch in Feldgrau gewandete Jenger Kunſthiſtoriker Profeſſor Dr Paul

Oberſten Heeresleitung
ein

Weber der im Auftrage der L
die Denkmäler in Ober Oſt durchforſcht und u a
genaues Jnventar der von der Geiſtlichkeit verwaiſt und
pflegelos zurückgelaſſenen griechiſchen Kirchen und
Klöſter aufſtellt Er hat die Bauten Wilnas für Deutſch
land und Europa neu entdeckt und weiß von ihnen
beredt zu erzählen Jm dritten Jahr des großen Krieges
hat er ein ſchönes von der Zeitung der 10 Armee i
Wilna herausgegebenes Buch Wilna Eine vergeſſene
Kunſtſtätte geſchrieben Auch s Buch wird als

gold

m

ſte

in

dieſes
eines der Denkmäler deutſcher Kriegsverwaltung Dauer
bewahren

Der militariſierte Kunſthiſtoriker mag beweiſen
daß in dieſem während des größten Krieges aus dem
Nichts geſchaffenen Staatsweſen ſo darf man es
nennen kein Zweig dorren darf Seit zwei Jahren
iſt im Verwaltungsgebiet Ober Oſt eine koloniſatoriſcheArbeit geleiſtet worden bie ſonſt privater Entſchlußkraft
in Jahrzehnten nicht gelingen kann die in der Geſchichteohnegleichen iſt Ihr Plan mit allen entſcheidenden
Zügen erwuchs in dieſen Tagen der Hindenburgfeiern

e

ſollte das als eine der Großtaten des Feldherrn dem
deutſchen Volke auch zum Bewußtſein kommen im

erſchloſſen Der Bauer pflügt noch wie vor Jahr
hunderten mit einer dünnen flachen Pflugſchar Die
Bewohner zumal Litauer und Weißruſſen waren
national entrechtet zu 80 Prozent noch Analphabeten
Tauſende und aber Tauſende ſind von den Ruſſen in
eine furchtbare Verbannung verſchleppt worden Mit
ihnen zugleich ſind alle Kataſter Akten die ganze Be
amtenſchaft und auch die ruſſiſchen Geiſtlichen unbeküm
mert um die ſchwere Seelennot der orthodoxen Bekenner
verſchwunden Die notdürftigſten Behelfe zum Wieder
aufbau fehlten und dennoch gelang er und auch derpöltiſchen Eigenart der Bewohner wurde trotz allem

wieder zu ihrem Recht verholfen Wie auf jedem Boden
den deutſcher Fuß betritt wurden der Lehrer der Arzt
und der Richter auch hier die Träger einer kulturellen
Arbeit die fortwirken wird wie auch immer die Dinge
ſich künftig geſtalten Was ſonſt in kurzer Spanne für
das Land und während des Krieges für Heimat und
Heer geſchaffen worden iſt ſteigtk über alles Erwartete
hinaus

Das Geheimnis warum wir daheim auch in böſen
Erntejahren durchhalten konnten hier wirds zu einem
Teil enthüllt Von hier aus wird die nahe Front mit
Holz und tauſenderlei Gerät mit Butter Käſe Marme
lade Tuch und Gott weiß was allem verſorgt und dem
entſprechend die Heimat entlaſtet der obendrein noch
reiche Zehrung zugeführt wird Hat man bei uns eine
Ahnung davon daß hier Hunderte von Fabriken ent
ſtanden ſind zum Teil in einem auch in der Heimat unbekannten Rieſenmaß und einer nirgends übertroffenen
Vollkommenheit daß hier Wälder ſeit undenklichen
Zeiten kaum angerührt forſtwirtſchaftlich erſchloſſenwerden ſo mächtig wie ſie vielleicht nur noch im Kanfa
ſus zu finden ſind obenan der noch von Wiſenthorden
durchſchweifte Urwald von Bialowies der größte an
Werten reichſte Forſt ganz Europas

Und das iſt der zweite unauslöſchliche Eindruck dieſer
Reiſe noch nie ſah ich einen ſo rieſenhaften Verwal
tungskörper deſſen jedes Glied ſo voll Luſt am Werke
wäre Die Arbeitsfreude wird faſt zum Arbeitsfieber
das ungeduldig vorwärts drängt Hier gibt es nicht die
Stickluft der Beamtenſtuben nicht die ewigen Reibungen
im Kreislauf der Jnſtanzen keine bureaukratiſche Ver
droſſenheit die jn anderen Verwaltungen ſich wie Mel
tau auf alles legt Jeder hat hier einen geweiteten
Spielraum und dementſprechend auch eine große aber
voll Glück empfundene Verantwortung Ein Soldaten
ein Beamten und nicht zuletzt ein Gelehrtenſtaat allein

m

konnte ſo ſchnell eine eherne Ordnung als wäre ſie ſeit
je hier geweſen in Fremdes Widerſtrebendes Wirres
hineintragen Nur einen Ehrgeiz kennt jeder Offi
zier jeder feldgraue Beamte Hier im Hinterland des
Krieges im Geiſte Hindenburgs und Ludendorffs der
Urſchöpfer dieſer militäriſchen Muſterkolonie täglich
Fruchtbares zu zeugen dem blutgetränkten Boden mit
deutſchem Fleiß und Erfinderdrang immer neue Zu
kunftskeime einzupflanzen und ſo das Neuland der Hei
mit unzertrennlich zu verbinden durch keinen anderen

ls den weiterwirkender ſich ſelbſt verjüngenBann al

a

der Da

Ehrentafel
Ein Seegefecht

erkwürdigſten Frontabſchnitte iſt wohl
das flandriſche Ueberſchwemmungsgebiet Breite Waſſer
flächen mit Schiff und Weiden durchwachſen erſtrecken
ſich zwiſchen den Stellungen Alte Bewéſſerungsfangke
durchziehen kreuz und quer die ehemaligen Wieſen
gründe Verkehrswege für den ebenſo intereſſanten wie
geſährlichen Patrouillendienſt Welche Anſtrengungen
damit verbunden ſind ſtundenlang in einem Kahne bei
jedem Wind und Wetter ohne Deckung gegen die vfeifen
den Kugeln draußen zu liegen das kann nur der ab
ſchätzen der einmal ſelber mit draußen war auf ſolch
einer feuchten Patrouille Aber auch unter dieſen ſchwie
rigen Verhältniſſen laſſen unſere braven Feldgrauen ſich
vom friſchen fröhlichen Draufgehen auf den Feind nicht
abhalten und gelegentlich kommt es zu harten Kämpfen
von Kahn zu Kahn

Am 27 Mai war der Gefreite Berth Schmidt
aus Berlin mit dem Gefreiten Möller aus Bochum
und dem Musketier Emil Schmidt aus Berlin in
einem Kahn auf Horchpoſten vor einer der Feldwachen
Kurz nach 1,30 Uhr mittags wurde das Boot von ſechs
belgiſchen Kähnen angegriffen Ohne Zögern nahmen

Einer der m

Gelſte des erſten Oberbefehlshabers Oſt Es war zu
und Ludendorff nur ab
noffenſive in Schlamm und

ihre kaum zu erſchöpfende Kraft

unſere wackeren Leute den Kampf mit ber vielfachen
Ueberwacht auf Mit Gewehrfeuer ſuchten ſie ſich denGegner vom Leibe zu halten Das ſchlechte Fiel in der

Dunkelheit ſowie die Uebermacht ließen doch den Feind
auf Wurfweite herankommen Eine feindliche Hand
granate die ins Boot ſiel tötete den rege Schmidt
Gefreiter Möller und Musketier Schmidt ſprangen aus
dem ſinkenden Kahn und zogen ſich watend und ſchwim
mend in ein Wäldchen im Waſſer zurück 150 Meter
nördlich ſtand ein zweiter deutſcher Horchpoſten der auf
die Gewehrſchüſſe ſofort herankam die Unter
ſtützung eintraf waren die belgiſchen Boote bis auf zwei
in voller Flucht davongefahren Von den beiden belgi
ſchen Booten war das eine durch das erſte Horchpoſten
boot niedergekämpft worden daß es zur Flucht nicht
mehr imſtande war Das andere Boot wurde von dem
Boot Horchpoſten 2 Führer Gefr Hahn ſo tatkräftig
angegriffen daß es ſchleunigſt ſein Heil in der Flucht
ſuchte und im hohen Schilfe entkam die drei überleben
den Jnſaſſen des erſten Bootes wurden von dem Bvoot
Horchpoſten 2 gefangen genommen

Beförderungen und mehrere Eiſerne Kreuze waren
die wohlverdienten Belohnungen
Seegefechts

Kriegsallerlei
Einträgliches Heldentum

Der Engländer der alles J Geldeswerk zu wer
ten gewöhnt iſt bringt dieſe Schätzungsmethode bei
ideellen Werten und demnach auch ſeinen Helden gegen
über die ihre Haut für Old England zu Markte tragen
dadurch zur Geltung daß er ſeiner Dankbarkeit und
Verehrung in klingender Münze ziffernmäßigen Aus
druck gibt An dieſer Spende beteiligen ſich nach dem
Beiſpiel des Staates ſowohl die engliſchen Städte wie
auch die reichen Bürger die den Soldaten die ſich aus
gezeichnet haben mehr oder weniger reiche Belohnungen
ausſehen So erhielt kürzlich ein engliſcher Flieger
offizier Kapitän Leef Robinſon der mit dem Viktorig
kreuz ausgezeichnet wurde von Lord Michelham 20 000
Mark und weitere 10000 vom Londoner Lordmayor
Außerdem wurden ihm von einer ger Jnduſtrie
firma 20000 Mark überwieſen und noch von anderer
Seite mehrere kleinere Geldbelohnungen die ſeine Ge
ſamteinnahme bis zur h von rund 100000 Mark
ſteigerten Die Stadt Leebs hat dreien ihrer Söhne die
das Viktoriakreuz erhalten haben kürzlich je 15 000
Mark ausgezahlt Und viele engliſche Städte ſind die
ſemn Beiſpiel gefolgt das ein Blatt wie die Action
Frangçaiſe als für Frankreich nachahmenswert bezeich
net Selbſt große Geldbelohnungen ſchreibt das in
die Jdeale der lateiniſchen Raſſe kämpfende Blatt
können die Helden dieſes Krieges nicht beleidigen Iſt

etwa Lord Kitchener errötet als er die 400 000 Marh
einſtrich die ihm das britiſche Parlament in Aner
kennung ſeiner geleiſteten Dienſte bewilligte Au
Herr Léon Daudet von der Action Françaiſe würde
gewiß kaum erröten wenn die franzöſiſche Regierung
Einſicht genug beſäße ſein Blatt in Anerkennung der
unſchätzbaren Verdienſte die es dem Vaterlande leiſtet
durch eine Gelobelohnung aus der Klemme zu befreien
in der es ſich befindet

Zum Tode des Fliegers Guhnemer
Ueber den Tod des erfolgreichen franzsliſgen

Fliegers Guynemer berichtet die Gazette des Ar
dennes Am 11 September wurde auf unſerer Seite
beobachtet daß etwa 700 Meter nordöſtlich des deutſchen
Soldatenfriedhofs der ſüdlich Poelkapelle liegt ein
franzöſiſches Flugzeug abſtürzte Unteroffizier B eilte
mit zwei Mann an die Stelle und fand einen Einſitzer
deſſen Flügel zertrümmert waren Der Flieger war
tot Er hatte einen Schuß durch den Kopf erhalten
Außerdem hatte er beim Abſturz ein Bein und eine
Schulter gebrochen Unteroffizier B band den Leichnam
los Das Geſicht war unverletzt durchaus kenntlich und
glich der Photographie des Ausweiſes den der Tote bei
ſich trug und der auf den Namen Georges Guynemer
lautete Die Deutſchen wollten den Flieger zuerſt am
Orte ſeines Abſturzes begraben aber dieſe Abſicht ließ
ſich in dem ſchweren feindlichen Feuer das gegen Poel
kapelle wütete nicht ausführen

Der Krieg und die amerikaniſche Bibel
Nach einem Times Bericht aus Waſhington

herrſcht in den Vereinigten Staaten infolge des Krieges
eine ungeheure Nachfrage nach Bibeln Die Druck
preſſen der verſchiedenen Bibel und Miſſionsgeſell
ſchaften arbeiten 15 bis 18 Stunden täglich ſind aber
mit der Lieferung der beſtellten Bibeln um Wochen
rückſtändig

d

Kriegshumor
Kamerad Den Hausſchlüſſel haſt du mit ins Feld

genommen Glauſt du ſo bald in Urlaub gehen zu
können Bewahre aber wenn ich den einmal
meiner Frau abgebe da kriege ich ihn ſpäter nicht mehr
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